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I n t a l r
Todtent est itiunq in England Bear bnißplätza Der

eiserne Ver eickniß der Gebogne ic 40 Be
kannlmacvnngcn

Die ans der Erd wollen
D e Slelbi cb n sind Staub
S e biüken uf und fallen
Des TodeS sichrer Nauv

Todtenbestattung in England Begrabniß
plätze Der eiserne Sarg

Ä an wird wie es mir wenigitens vorkam in Lon

don ungleich selM r als z in Paris durch auer
z ü g e an den od erliinert Vermutblich Wahl man
in der Regel sehr trübe oder sckr späi Tagesstunden
Die meisten Looie rragc man wie den uüs auf Bah
ren ur G uft Der Sarg ist chw rz deh ngen vnd
über dem Leichentuch wehen schwarze Troddeln Be

ftii
Bruchstnck ans dem nächstens erscheinenden iten Theil
der Beobachtungen auf Reisen vvn A Nieni eyer

xxu Itchrg z6
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sonders aber sind die Pferde vor dem Leichenwagen
mehr und minder nach Standesgebühr recht pomp
haft mit seyr hohen prachtvollen Federbüschen als
feyertc der Tod einen Triumphzug geschmückt Um
alles was zur Bestattung gehört bekümmert sich in
den mittleren und höheren Ständen niemand von der
Familie So lange der Kranke lebt wird bey ange
sehenen Personen von dieser möglichst fürRuhs gesorgt

Ich fand einigemal ganze Straßen oder doch einen
beträchtlichen Theil derselben mit dickem Stroh be

legt ein Zeichen sagte man mir daß ein ge
fährlich Kranker hier liegen müsse dem man die Stö
rung durch das Rasseln der Wagen ersparen wolle
Sobald jedoch der Tod ersolgt ist übergiebt man al
les der Besorgung eines I ncki tsksr Entrepreneurs
So nennt man die privilegirten Leichenbestatter die
zum Theil sehr wohlhabend seyn müssen da sie im
mer Pferde Stallbediente und den ganzen Apparat be
reit zu halten haben Sie selbst besorgen dabey weiter
kein Geschäft sondern übertragen alles ihren Unter
bedienten wie dieß wohl fast in allen großen Städten
der Fall ist

Das kirchliche Ritual bey Begrab
nissen hat etwas sehr Würdiges und Feyerlises
Nur verwandelt es sich durch die stete Wiederholung
im Munde vieler Geistlichen bloß in einen kalten Me
chanismus Nach der Vorschrift empfängt der Pre
diger die Leiche am Eingang des Kirchhofs mit den
Worten Ich weiß daß mein Erlöser lebet am letz
ten Zage wird er auf dem Staube stehen

Nichts fährt er dann fort brachten wir mit auf
die Erde Nichts nehmen wir von dannen mit

Der
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Der Herr gab ihn der Herr nahm ihn Sein N ime
sey gepriesen Ist der Sarg in der Kirche
dergesetzt so wird der Zyste oder yoste Psalm verlesen
Daran schließt sich der Abschnitt des N T von der
Auferstehung der Todten aus i Cor 5 Wäh
rend man sich anschickt d n Leichnam in die Gruft zu
senken spricht der Prediger Der Mensch vom
Weibe gelwhren lebt kurze Zeit Er blüht auf wie
eine Blume und fällt ab er verschwindet wie ein
Scharren und bleibt nicht Mitten wir im Leben
sind von dem Tod umfangen Ein Dankgebet
für die Vollendung des Todten voll Sehnsucht nach
der Unsterblichkeit und eine sehr rührende Collecte
wacht den Beschluß

Die meisten Begräbnißplätze umgeben die Kir
chen Ueber die ungestörte Ruhe der Todten bis sie
in Staub verwandelt sind wacht die Polizei zwar
und straft die Verletzung streng Aber sie wird doch
häufig genug durch jene Leichendiebe getäuscht
die im Dienst der Anatomen und Chirurgen
stchen und wahrscheinlich mit manchem bestechlichen

Todtengräber im Einverständnis sind Man hat ih
nen den Namen der Auferstehungsmänner
Retui i eLtion IVIen gegeben Um diesem Unwesen

zu steuern hatte vor einigen Zahren der Aufseher des

Kirchhofs von St Martin den Einfall bey der
eben begrabenen Leiche eines schönen großen Grena
diers der jenen Herrn sehr willkommen gewesen seyn
würde Pulver und Kugeln auf solche Art anzubrin
gen daß wenn mgn das Ausgraben versuchen sollte
das Ganze sich entzünden und alles um sich herum
verwüsten müßte Wirklich hörte er am folgenden

2 Mor
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Morgen eine starke Explosion fand auch mehrere
Schaufeln Aexte selbst einen Hut durch den eine
Kugel gegangen war woraus man schließe konnte
daß der Besitzer verwundet und wahrscheinlich von
seinen Helfershelfern sogleich bey Seite geschafft sey

Man liebt es in ganz England ungemein durch
einen einfachen nicht sehr hohen Grabstein mit oft
sehr rührenden Inschriften das Andenken des Ver
storbenen zu erhalten Daher drangt sich Stein an
Stein so daß hie und da für neue Graber kaum ein
Platz übrig zu bleiben scheint Diese Grabsteine find
aber wegen der großen Bevölkerung gewöhnlich von
kurzer Dauer Ich fand auf vielen Todtenäckern sel
ten solche die über zwanzig Jahr alt gewesen waren
Ist doch der Bau der Wohnhäuser für die Lebendigen
oft nur auf ein einziges langes Menschenleben berech
net Die Todten verdrängen sich unter der Erde
mehr noch als jene über ihr Auch durch die sehr
engen Särge die mehr Kisten oder Laden mit
platten Decken gleichen übrigens bey Wohlhabenden
von kostbarem Holz und nicht ohne Verzierungen
Rinken Embleme und Inschriften sind wird für die
Ersparniß des Raums gesorgt und gemauerte Grä
ber sind schwerlich verstattet Aus dieser Sparsam

keit erklärt sich was mir ein Engländer als wir
eben vor der St Andreaekirche vorüber gingen
erzählte Wäre das Beinhaus offen sagte er so
könnten wir den vielbesprochenen eisernen Sarg
sehen der noch in der Halle stehen wird Das war
suhr er fort ein wunderlicher Handel Ein gewisser
Herr Gilbert wird in einem eisernen Sarge zum
Begräbniß auf den Kirchhof gebracht Man weigert
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sich ihn anzunehmen Natürlich Auch die Nach
welt will Raum behalten für eine Ruhestätte Die
Vater und Mütter müssen ihren Kindern wie diese
den ihrigen Platz machen Aber so ein unverwüstba
rcr Sarg behauptet ja bis zum jüngsten Tage seinen

Platz So entspann sich ein Rechtsstreit Der
Gerichtshof von Guildhall verwieß ihn als eine
reine Kirchensache an das geistliche Gericht Kein
positives Gesetz entschied über den Fall und doch schien
das Recht auf der Seite der Kirche die wenn das
Beyspiel mehr Nachahmer finden sollte in ihrem Ei
genthum immer mehr beengt werden natürlich auch

an Grabgebühren verlieren würde Der Ausgang
des Streits ist mir unbekannt geblieben

Sonderbar daß der Mensch wenn er auf der
Erde keine bleibende Stätte mehr findet nicht am
liebsten seine Hülle dem mütterlichen Schooß zurück

giebt aus dem sie entsprungen ist Sobald das ge
brechliche Organ in dem irdischen Leben nichts mehr zu
wirken vermag wäre es dann nicht daS natürlichste
und weiseste mit dem sterbenden Talb 0 t zu sagen

Willig geb ich der Erde
der ew gen Sonne die Atome wieder
die sich zu Schmerz und Lust in mir geregt

Denn verschwunden ist doch nun einmal für uns

Der weise Brauch der Alten das Wollkommne
Das eryst und langsam die Natur geknüpft
Des Menschenbilds erhabne Würde gleich
Wenn sich der Geist der wirkende getrennt
Durch reiner Flamme Thätigkeit zu lösen

Gothe s Eugema

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

Gebohrne Gotrauete Gestorbene in Halle c
August September 1821

s Gebohrne
M arienparochie Den 28 Jul dem O Gesenius

eine T Charlotte Rssamunde Nr 12 Den
August dem Strumpfwirkergesellen Meusch ein S

Heinrich Gottlieb Nr lZ72 Den 10 dem
Faktor Ploy eine/T Antonie Clara Nr 975
Den 16 dem Handardeiter Meißner eine T Do
roth e Carolme Nr 1512 Dsn 20 eine unehel
T Nr 7Z8 Den 21 dem Schnitthändler
Zwanziger eine T Auguste Emilie Nr 900
Den 22 dem Handardeiter Tenau eine T Marie
FriederiA Nr 159, Dem ZugeMshrerTraur
ner ein S C ,rl August Trangott Nr 177

Berichtigung Im vorige Stuck lese man Den
21 August em Müller Claus ein Sohn todtgebohren

Moritzparochie Den z August dem Schneidermel
sier Schwarz eine T Caroline Bercha N 480
Den 19 eine nnehel T Nr 2145

Neumartt Den 20 August dem O Necker eine T
Caroline Sophie Johanne Erncstine Nr 1294
Den 26 dem Strumpfwirker Schnurduß eine T
Christiane Friederike Nr iZly

Glaucha Den 9 August dem Handarbeiter Eiremül
ler ein Sohn Gottlob Wilhelm Nr 1948
Den 17 eine unehel T Nr 1848 Den 20
dem Saltlermeister Ratsch eine T Auguste Marie
Rostne Nr 1717 Den 29 dem Handarb ker
Gtbhardr eine Tochter Johanne Marie Rosine
Nr 1736

b G e
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b Gerrauete
Marienparochie Det 26 August derGensd armen

Unterofficier Se diy mit M E Schniidr
Msritzparochie Den 2 Sem der Post Schirrmei

ster K ngnicrel mit G lL Schädel Der Mai
rergescNe Scholle mit I I E der

D 0 mkirchc Den 2 S pt der Ober äger Riethdorf
mit A C Hurhcniann

Glaucha Den 2 Sept der Schieftrdcckergeselle Sasse
mit M G Pcrrick

0 Gestorbene
Marienparochie Den 24 August des Schneibermei

sters Schulze nackgel S Adolph Louis alt io I
M Scharlachft ber Den 25 des Schneibermei

fters Seedach T Johanne Wilhelmine alt 10 I
y M Scharlachfieber D n 27 des Haupttassen
Rendant Äreolau T Caroline Emiiie alt J 4M
ST Scharwchfieber Den 28 des Bäckermeisters
Herzog Ehefrau alt 41 I 2 M 1 W 2 T Krämpfe

Des Handarbeiters Schröder S Andreas Gott
lieb alt i I 5 M 1 W Scharlachfieber

Berichtigung Im vorigen Stück lese man Den
August der Leinwebermeister Schmidt

Ulrichspar ochie Den 26 August des Kohlgärtners
Z oschT Friederike Marie Sophie alt7J Schar
lachftiesel Den 27 des Schuhmachsrmeisters Hein
rich T Marie Sophie alt 8 I 2 M Scharlach
friesel Den zo des Steueraussehers varnbeck
nachgel S Georg August alt lI 6 M 1 W zT
Steckfluß Der Strumpfwirkermeister Herrmann
alt 7zJ 8M zT Brustkrankheit Den 2 Sept
des Fabrikarbeiters R,üster Wittwe alt 54 Z 1 M
2 T Brusikrankheit

Moritzparochie Den 26 August d s Handarbeiters
Müller nachgel T Johanne Dorvthee alt zz I
6 M Brusikrankheit

4 Dom
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Domkirche D n 25 Aug es uchd iickere K,rcbs
T Friederike Heariette ait i A 7 M 1 W 2 T
Steckflaß Den zo des Rendint Bertram T
Frieder ,ke alt z I z M i ramhfe

Katholische Ki r ch e Den 27 Äug des Schuhmacher
weMers Scdmaiz S, Cari Ludw a August alt 2M
2 W 2 Kä pfe Oen zo des Schuhmacher
ges lim tv t opeir S Fried ch Heiar ch Wilhelm
alt z M Urä pf

Krankenhaus Den 29 August des Soldat Scher
ving KtttiM all 77 ahr Äi krsschwäive

Neumarkt Den 2 S pe des O konom Zxa ser T
Jodanne CttriMne Frieberite Rosine alt 0 I 6 M
Sch rlachßeber

Glaucha Den 26 August ein unehel S alt 2 M
z T Kränipfe Den 29 des Zi getd cksraesellen
Nanrnann Wittwe alt 8 Jahr Alrereschwäch

Mehrere einfleqcmqene milde Wohlthaten für die Armen
der Sradt sotten im nächsten Stück angezeigt werden

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
T l e a r e r in Halle

W l den in den nächsten Tagen anf dem hiesigen
Theuer die s chr beliebt Oper Das Fest der Winzer
von dem KSnigl dänischen Kapsllmsiftsr Kunz n zu er
warten Oa die Mustk eben ss unterhaltend als schön
und der Gegenstand des Stück angenehm und anziehend
ist diese Oper auch von dem Personale der hiesigen Thea
tergesellschzst sehr gut besetzt werden kann so erlaubeich
mir die resp Kunstfreunde zu Gunsten ins Hrn Spengler
dessen froher Laune uns vorrr ffychsm Spiel wir so man
ch h itern A end verdanken und der diese Oper zu seiner
B mefiz Vorstellung gewählt hat im Voraus darauf auf

merksam zu machen Naue
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E ist si it inia r Z it m ßiälligst emerkt worden daß

das in der G sseiwrdnu a vom i Dec miier riist
lich velbot ns Jagen mtt Wagen und Pferden n f m
Sinch n nickt beachtet das PM ku n aber d ch d ssm
U l erung oftmals sogar der sichtbarsten Lebensgefahr
ausgesetzt wird

Es wird datier Magistcatswegen dieses Verbot mit
der Verwarnung hierdurch in Erinnerung gebracht daß
g g n alle Contravenienten außer dem Ersatz des durch
v rurs chlen Schaoens ganz nach der gesetzlichen Stienge
werde verfahren werden

Halle den z September 1821
Der i Nagistrar

Mellin He drich Sckrvetschke
Wer feine und andere Wäsche UmiWaaelücher sei

tene Kleider tuchene Beinkleider u d in gut geschwind
w d für einen billigen Preis gewaschm haben wM belebe
solches an dke Krau L uVervig in deren Laden an der
Ecke der Schmeerstraße abgeben zu lass n

Es wird ein Lehrling in eine Materialhandlung ge
sucht nähere Nachricht darüber ertheilt der Kaufmann
Zxunde in Halle am Markt

Den izten und 14cm September ist Kjeiezecheit nach
Berlin mit einem verdeckte Kurschwagen zu fahren wer
Lust hat mitzufahren kann sich meiden in Nr 282 auf dem
Sandberge bevm Fuhrmann Vogel

Zum Sonntag Mittag sind kleine Flusch Pastctchen

zu haben bey Saucrmcister
Gute Kocherbsen und Kartoffeln sind zu haben auf

der Galgstraß e Nr z i8 R rügern
Im Hause des Bäckermeisters Feibrig an der

Mvritzkirche ist eine Stube und Kammer mit oder ohne
Meubles zu Michaelis zu vermieden

Es ist eine Sluve und Kammer am untersten Stein
thore bey dem Sattlermeister Nlolsf an einzelne Herren
zu vermietyen und kann zu Michaelis bezog werden
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D i e

Lcimvand Damast und Tafelzeug Handlung

von
G A Janifch aus Leipzig

empfiehlt sich zu diesem gegenwärtigen Markt mit ihren
wohtassortmen Lager aller Arten schönen derben Leinwan
den und Zwillichken zu den dilligsten Preisen Das Lager
ist auf dem Markt im Ha u se des Hrn K v vitsch Nr 757

Friedrich Schreiber senior
Tuchmachermeister aus Jeßnitz

empfiehlt sich zum bevors ehenden Markt mit seinen schon
längst bek nnten Tüchern von 8 bis y Viertel Breite so
wohl einfarbig als melirt Er versichert billige Preise
und reelle Bedienung Seim Buve ist mit seiner aus
hängenden Firma bezeich net

Mit so eben einpsangmen baumwollenen Modebän

dern empfiehlt sich
T F Po hl Schm eerstraße

E n n V r e s ch m a u ß
Ich habe das Vergnügen auf nächsten Sonntag den

Erndttschmauß zu geben wozu ich ergeb nst einlade
Traurmann zur Breyhanschenke

Anzeige Künftigen Sonntag als den yten d M
werde ich inein Ernbtefest baiten wozu ich ergebenst ein
lade Schlettau den Z September 1827

De r Ga siwirth Schmidt
Da unter weinen Freunden und Bekannten viele der

Herren Studirenden den ten October zur orrsnüich/n Kir
meß in Passendorf von ihren Ferienreifen noch ichc zurück
gekehrt sind so wir diesen Sonntag am ten September
Vorkirmeß bey Unterzeichnetem seyn mit Gartenmusik wo
zu ich auch m ine übrigen Freunde und Gönner einlade

Passendorf den 4 September 1821
p 0 p p e
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Ein fleißiger unbew ibter Gärtner welcher die Baum

schule als Pfropfen Oculircn und den Gemüsegarten zu
bearbeiten verficht und darüber so wie über sein Wohl
verhalten glaubhafte Attestat beybringen kann wird auf
ein nahe bey Halle gelegenes Gut gesucht nur solche Sub
jecte erhalten darüber nähere Auskunft in der Handlung

von Herrn D Gerlach
Emmachegläser und Büchsen zu Früchten so wie auch

Weinbouteillen in x s z Kannen sind in der Ger
lachschen Handlung zu haben

Mit ganz neuen geschmackvollen PompadourS und
andern modernen Arbettsbeuteln empfiehlt sich die Ger
l a ch sche Handlung

Es wnd ein Schippen zu miethen gesucht worin
ein Kordwagen steilen ta m wer einen solchen abzulassen
hat wird M ten eS dem K ufminn Gcrlach anzuzeigen

Mit einer ganz neuen scköi en Sorte marmonrren
W chile nwand Tische zu beschlagen und mit rother
or, nge und gelber zu Firma s und allen übrige bunten
und egalen Couleure W chsleinwand so wie auch ede
So M hlerleinwaud in jeder Breite empfiehlt sich zu
billigem P eis die Gcrlachsche Handlung

ä u s e r v e r k a u f
Zwey in der Galgstraße belegene Häuser kann ich aus

frever Hand zum Verkaufe nachweisen
Halle am 4 August Z821

Dr L I S ch e v s f el h u th
W a g e n v e r k a u f

Ich habe wieder mehrere ein und zweyspännige Stuhl

wagen fertig worunter sich auch ein eiwaS gebrauchler
befindet so auch halb und ganz verdeck Chaisen

Ratsch Sattlermeister
w ohnhaft a uf dem Steinwege

zOv und 200 Thaler unmündiger Kindergeld sind
zu v rltihen bey dem Tischlermeister Rauch fuß groß
Klauestraße Nr 896
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Auctions Zinzcige

Künftigen Montag als den loten d M Nach
mittags von 2 bis 4 Uhr und folgende Tage solle in
dem Sandbsrge im K ch scher Gebäude 5u Hr 277
belegenen AuctionSsaaie rschiedcne Mcbilisn als Zinn
Kupfer und MessinggeMre männliche und weibliche Klei
dviigt ücke Wäsche und Federbett Sopha s Tisch,
Stuhle Spiegel Bettstellen ein neuer Nsilsattel und
mehreres Hausgerathe an den Meistbietenden gegen gleich

baare Bezahlung in Courant verauctioniret werden
Auch werden an jedem Tage Sachen von hohem oder

niederem Werth mit den dazu gehörigen Verzeichnisse an
genommen Halle den 4 September 1821

I Holland jun Auktionator
woh nhaft auf dem S chülersh vfe Nr 74z

HanVlungs Anzeige
Von den karirten und gestreiften halbseidenen Zeugen

wie cmch Erfurter und Berliner Ginghams sind wieder
neueMüster zu den billigsten Preisen angekommen und wer
den noch mehrere fortwährend erwartet in der Handlung

L öwenthal und Marcusi
in den Kleinschmieden

Anzeige Meine diesjährige ächten Haarlemer
Blum enzWiebeln besiehend in den schönsten Sorten dop
pelter und einfacher Hyacinthen Tulipanen Tazetten
Narzissen JoncMen Iris Kaiserkronen Lilien Cro
cus Ranunkeln Anemomen u s w kommen in dieser
Woche noch hier an und sind Kataloge darüber unentgeld
lich zu haben

5 H Risel am Markte
L ogjsvcrmicrbnng An der Glauchaischen Kirche

Nr 2014 sind vier Stuben mit Kammern Kamin und
Küche Boden und Kellerraum einzeln oder im Ganzen
an stille Famili oder einzelne Herren zu Michaelis dieses
Jahres gegen nicht zu hohen Miethszins zu vermiethen
Zu einer oder zwey Stuben können MeubleS mit abgelassen

erden
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aus und A cc c r v c r k a u f
Am sosten d M NachmittsgS um 2 Uhr soll das

zum Nachlässe des Herrn Zustizcomm ssartuS Kirchhof
gehörende zu Giebichenstein bey Halle belesene HauS
Hof Scheune Gatten und ZubshS so wie ii e halbe
Huse Landes in Hardorftr Marks zusammen oder einzeln
in dem gedachte Haust selbst w e den k Termine be
kannt zu machenden Bedingungen welche auch vor dem
selben bey dem Unterzeichneten eingefthen werden können
öffentlich an den Meistbietenden verduft werden

Das für Familien bequem eingerichtete Haus ge
währt wegen seiner vorcheilhaften Lage an der Hanntstraße
des DsrftS einen angenchmen Aufenthalt und wird durch
das Vermischen der Sommerwohnungen ganz besonders
nutzbar Halle den z September 1Z21

Der Iustizcommissarius Ivrda n

Zl u f f 0 x d e v u n g
Alle dkienizen welche mit dem jetzt verstsrbensn Hrn

Iustizcommissarius Airchl 0 f zu Giebichensiein in Ge
schästsverbindungen gestanden ihm Austräge ertheilt Do
kumente ausgeantwortet Gelder in Verwahrung gegeben
oder gelieben haben oder auch ihm noch Kosten o er so st
etwas verschulden werden hierdurch aufgefordert inner
halb 4 Wochen von heure an gerechnet bey dem Unter
zeichneten theils ihre Forderungen zu liquidiren und zu be
scheinigen theils ihre gehörigen Anträge auf Ausantwor
tung von Documcnten oder Manual Actenstgcken zu wa
chen theils endlich das was sie an Kosten oder sonst etwa
verschulden zu berichtigen widrigenfalls sie sich die emS
der Verzögerung entstehenden Nachtheile selbst zuzuschreiben

haben Halle den z September 1321
Der Iustizcommissarius Jordan

in Auftrag der Kirchhofsche LZrb n
Leute die sich auf ZFsU erarbeit verstehen M d

dergleichen jetzt zu übernehmen Lust und Z it haben kön
nen bey mir s gkich Zlrbeir b konnmn

Eberhard in Giebichenstcin
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Aucrion Der Mobiliar Nachlaß der auf dem

hiesigen Äömgl Jrreninstitut verstorbenen Wärterin Wttt
we Haufe bestehend in cin r Taschenuhr Glaswerk
Porzellain Zinn Kupfer M smg Wäsche und Feder
betten Meubles und Hausgeräthe und guten weiblichen
Kleidungsstücken soll

Mittwochs den l2len d M Nachmittags um 2 Uhr
in dem im Sckarr gebäude belegenen Aucrionslocale und

Donnerstags den izten eju 6 Nachmittags 2 Uhr
ebenoaselbst

der Mobiliar Nachlaß der verstorbenen Wittwe Lange
bestehend in Wüsche Federbetten Kleidungsstück Meu
bles und allerhand Hausgerärhe öffentlich an den Meist
bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant ver
kauft werden Halle den 4 September 1 u i

A Zxöjzler
Von jetzt an ist all Woche bey mir ine der bequem

sten und billigsten Rnftg iegenheiten von hier nach Berlin
zu fahren eine leere Person zahlt bis dahin 4 Thlr und
mit Koffer und Gepäck uach Verhältniß Auch ist in
kurzem eine sehr gute Reisegelegenheit nach Danzig und
Königsberg in Preußen Gefälligst lade ich reisende Per
sonen hierzu ein um das Nähere bey mir zu bestimmen
bekanntlich habe ich von icher auf weile Touren für sichere
Fsrtschassang gesorgt und so erlaubt es meine Einrichtung

och jetzt
Nach mehreren Wünschen werde ich vor Weihnachten

ach meiner Erfahrung in d r sehr nützlichen praktischen
Reukunst den Unterricht anfangen und können zugl ich
solide sichere Reiter denen es zu beschwerlich ist e n eigen
Pferd zu halten bey mir unter annehmlichen Bedingungen
sehr gute Reitpferde bekommen

W Müller
Große Steinstraße Nr 16 7

Herrnhuthtk gegossene Lichter empfing und verkauft

ä Pfund 6 Gr 6 2l L 2blü l n er
große Ulrichestraße
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Auction Es sollen mehrere in gerichtlichem Be
schlag genommene Effekten bestehend einem Klavier einer
Kommode einem Spiegel einer Wanduhr drey Sckrän
ken einigen B ld rn uns 25 Schock BSttcherreise ver
schiedener Gattung in der Behausung des Bürgers Hrn
Mittelhausen lud z6 an dem Ulrichsthore all
hier auf

den i2ten September dieses Jahres
Nachmittag um 2 Uhr

desgleichen 627 schock Böcrcherreift verschiedener Gat
tung und zwey Stück Bohlen in dem Hofe der hiesigen
Moritzburg Tags darauf als

den izten September cur
Nachmittag 2 Uhr

öffentlich an den Meistbietenden gegm gleich baare Bezah
lung in groben preuß Cour verauciionirl werden

Halle den 4 Sepremrer 1821
Vermöge Auftrags

IZ rüge r
Auktion Es wird hiermit bekannt gemacht daß

auf bevorstehenden
i z Oktober dieses Jahres und folgende Tage

auf dem hiesigen Königlich privilsgiuen Adreßhause die
Auction der versallenen Pfänder weiche in den Monaten
May Junius Julius und August 1820 versetzt und bi
jetzt noch nicht erneuert worden abgehalten werden wird

ES werden daher alle diejenigen die dergleichen bey
uns haben hiermit erinnert solche vor Ablauf der be
stimmten Frist und zwar spätestens bis zum letzten Freytag
vor der angesetzten Auction ent vsder zu erneuern oder
einzulösen widrigenfalls die Pfänder gerichtlich verkauft
werden

Rönigl priv Avresihans hicsclbst
Ein Frauenzimmer von gesetzten Jahren welche in

Zubereitung der Speisen und in der Nätherey nicht uner
fahren ist wird verlangt nähere Nachricht giebt der
Zimmermeister Beeck



Bekanntmachungen
Bey memer Abreise empfehle ich mich allen meinen

Zreundm unS Bekannten zum geneigten Andenken

Halle den i September 1821
Succo Rindidat der Theologie

Die glückliche Entbindung von meiner Frau mit miem
gesunden Softne zeige ich meinen Freunden ganz ergevenst
a E ist keine Wassersucht gewesen wie man gesagt
hat Halle den 2 September 21

Hesse Organist

TodesanzeigeS ist nicht mehr unsere innigst geliebt Tochter
und Semester Emiii Ach tiefgebeugt vom
s merz iM n Gefühle unsers Verlustes seusit uno blutet
da g pr ßle Vatsr und Mucsrherz aai Blumensaige
Das Kcharlachft er machte dem schönen Frühlinge ihres
fast Neun und ein halbjährigen sanfien und heitern L benj
am Montage d n 27 ien August A i nds gec n 6 Uhr
nach einem uägigen harten kranken iger ein Ende

Alle unsere freudigen Hoffnungen die so oft unsere
Brust belebten Kar ste mitgenommen eine nur hat sie
uns gei ssen die des froke Wiedersefms Von
uni rn in und auswärtigen tdeilnehmenden Verwandten
und Freunden weiche die Verklärte kannten und liebt n
sind wir überzeugt daß sie imftrn bittern S6 merz gerecht
find n und uns ihr stilles Devleid schenken werden

Halle den 2y Auaust jj2lL A 2 i esiau Hinpt Rendant beym hiesigen
Königlichen O erbergamte als Vaier

L F Äreslau geb äniche als Mutter
L Kr es lauA Krcsiau als Geschwister
p BresI a u

Ein Kapital von i oo Thlr bis 2000 Thlr in
Golde der ki sig Könsgl Universität g öng ist ci gen
hrpothekartschs Sicherheit auszuleihcn Stäyere Nachricht

giebt der Umversitätsrichttr Armand er
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